
AUFRUF! 

Ingenieurstudenten, 
Ihr steuert das falsche Ziel an!! 

Die Ingenieurschule wurde von den Herren Kultusministern auf 
ihrer 120. KMK-Sitzung in Berlin als „berufliche" Ausbildungs­
stä'tte definiert, die zu einem „gehobenen" Berufsabschluß füh­
ren soll. Fragt Euch selbst, was das bedeuten soll, wenn die 
gleichen Herren Kultusminister vor Jahren die Ingenieurschulen 
als ·,,selbständige Bildungseinrichtungen" ansahen!!! 

Zweifelt Ihr dabei nicht an der Lauterkeit der Beschlüsse der 
KMK, an der Aussage der Herren Kultusminister??? 

Zweifelt Ihr da nicht am echten Willen, fortschrittlichefl Refor­
men zuzustimmen, wenn man heute klar demonstriert: 

EINEN SCHRITT VOR UND ZWEI SCHRITTE ZURÜCK! 

Degradiert man nicht heute schon den Ingenieur von morgen, 
wenn man die „Bildu_ngseinrichtung" zur· ,,Beruflichen Ausbil­
dungsstätte" hinunterhebt? 

Ingenieurstudenten, 
„Graduierte Ingenieure", werden nur noch 
,,~öhere Te,chniker" 

Beantwortet Euch selbst 3 Fragen: 

• Laßt Ihr Euch bewußt in den kulturpolitischen Tiefschlaf ver­
setzen nach · dem Spruch: Nichts hören, nichts sehen, nichts 
sprechen? 

• Seid Ihr bisher zu sachlich, zu wenig politisch im Sinne unserer 
Forderungen gewesen? · 

• Ist der Verdienst Eurer Sachlichkeit und Eures unpolitischen 
Verhaltens die heutige Handlungsweise unserer zuständigen 
Politiker? 

lngenieurstudenten, 
,,,ntscheidet Euch: ,,Kampf"• ,,Tiefschlag" 
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